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Denkmalanlage Stift Lilienfeld 

 
 

Bundesland Politischer 
Bezirk

Gemeinde Katastralgemeinde GIS Verortungsdaten
(UTM-Daten)

NÖ Lilienfeld Lilienfeld Lilienfeld (19318) UTM 33
544650,00
5317928,00

 
 
 
 

 
 
 
 

Das 1202 durch den Babenberger Herzog Leopold VI. gegründete und durch Mönche aus 
Heilgenkreuz besiedelte Zisterzienserstift Lilienfeld gehört zu den bedeutendsten 
Denkmälern mittelalterlicher Baukunst in Österreich und bildet eine der größten 
zisterziensischen Klosteranlagen Mitteleuropas. Der mittelalterliche Kernbau stellt mit den 
späteren Trakten, den Wirtschafts- und Nebengebäuden, den Gärten und der Umwehrung 
eine eindrucksvolle weitläufige Anlage dar, die nach außen einen kastellartigen Eindruck 
vermittelt. 
 
Die spätromanisch-frühgotische Kirche und das mittelalterliche Kloster wurden im 17. und 
18. Jahrhundert zu einem monumentalen mehrhöfigen Komplex erweitert. 
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Zur Anlage gehören auch die weitläufigen ehem. gestalteten Gartenanlagen und 
Grünbereiche mit ihren Bau- und Kunstdenkmalen, Umgrenzungen, Wegesystemen und 
gestalteten Terrains sowie die künstlich angelegten Fischteiche. 
 
Das Stift wird bis heute von einer spätmittelalterlich-frühneuzeitliche Befestigungsmauer mit 
vorgelagerten Rundtürmen umgrenzt. 
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